
  
 

  

 Landkreis Emsland  Postfach 15 62  49705 Meppen  

 
Engagierte in der Flüchtlingsarbeit im 
BaS Projekt „Alt-für-Jung-Paten“ 
im Landkreis Emsland 
 

  
Fachbereich: 

Soziales, Senioren- und Pflegestützpunkt   
Ansprechpartner:  

Frau Knoll  
Gebäude: Flügel/Zi.-Nr. 

Kreishaus I F 267 EG  
 
Telefon-Vermittlung 05931 44-0 
Telefax 05931 44-391267 

Internet: http://www.emsland.de 
E-Mail: kerstin.knoll@emsland.de 

 
 

Datum u. Zeichen Ihres Schreibens: 

 
Mein Zeichen:                                                                                                                   
50/267 kn 

 Durchwahl: Meppen 

05931 44-1267 Datum: 02.11.2016 

 

Hausadresse: 
Kreishaus I, Ordeniederung 1, 49716 Meppen 
 
Sprechzeiten: 

Mo. - Do.  08:30-12:30 Uhr u. 14:30-16:00 Uhr 
Fr.  08:30-13:00 Uhr 
Busverbindung: Linie 933, Haltestelle Kreishaus 

Bankverbindungen: 

Sparkasse Emsland (BLZ 266 500 01) 1 339 IBAN: DE39 2665 0001 0000 0013 39, BIC: NOLADE21EMS 
EVB Meppen (BLZ 266 614 94) 120 050 000 IBAN: DE67 2666 1494 0120 0500 00, BIC: GENODEF1MEP 
Postbank Hannover (BLZ 250 100 30) 12 132 306 IBAN: DE36 2501 0030 0012 1323 06, BIC: PBNKDEFF250  

 

Drei weitere Fortbildungsangebote im Projekt: 
„Alt-für-Jung-Patenschaften: Engagierte / Senior(inn)en unterstützen Geflüchtete“ 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit der Beteiligung am bundesweiten Programm „Menschen stärken Menschen“ des 
Bundesfamilienministeriums setzen der Seniorenstützpunkt (SPN) und die Koordinierungsstelle 
Migration und Teilhabe (KMuT) des Landkreises Emsland mit ihren vorhandenen Erfahrungen 
und Kompetenzen an und wollen Engagierte vor Ort in der Betreuung von Flüchtlingen 
unterstützen.  
 
Wir laden Sie deshalb herzlich zu weiteren Fortbildungsangeboten ein.  
 
Alle Termine finden im Kreishaus Meppen, Ordeniederung 1, 49716 Meppen statt. 
 
1. Termin: Meine Rolle als Pate/ Patin – eine verantwortungsvolle Tätigkeit gestalten 
Referentin: Julia Fübbeker, Bildungsreferentin,  
Historisch-Ökologische Bildungsstätte Emsland in Papenburg e.V. 
 

Mittwoch, 16. November 2016, von 16.00 bis 19.00 Uhr, 
Sitzungszimmer 2 im 1. OG, parlamentarischer Bereich 

 
Das engagierte "sich einsetzen" und begleiten von Familien ist eine verantwortungsvolle 
Tätigkeit. Doch welche Rolle habe ich als Pate/Patin? Welche Wünsche und Erwartungen 
werden von Familien an mich gestellt? Und welche dieser Wünsche und Erwartungen kann und 
will ich erfüllen. Damit wollen wir uns an diesem Nachmittag beschäftigen. 
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2. Termin: „Verabschieden und Abschied nehmen“ (…von geflüchteten Menschen) 
Referentin: Barbara Lüüs, Diplom-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin,                               
Ausbildung in Traumatherapie und Familientherapie, stellvertretende therapeutische Leiterin 
Eylarduswerk, Bad Bentheim  
 

Montag, 28. November 2016, von 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Sitzungszimmer 1 im 1. OG, parlamentarischer Bereich 

 
Auf der Grundlage von gemeinsamen Erfahrungen im Umgang mit der Verabschiedung von 
geflüchteten Familien, die Deutschland wieder verlassen müssen oder ihren Lebensort 
wechseln, bieten wir an, die verschiedenen Mechanismen und Prozesse kennen zu lernen, die 
einen „guten Abschied“ begünstigen. 
 
Im aktiven Miteinander soll an diesem Abend erfahren werden, was die Verarbeitung dieser oft 
schwierigen Situation fördert oder hemmen könnte. Gemeinsam kann mit Erfahrungen, an 
Einstellungen und zu Strategien gearbeitet werden. 
 
 
 
3. Termin: „Grenzenlos?!?“ Zwischen Nähe und Distanz im Ehrenamt 
Referentin: Julia Fübbeker, Bildungsreferentin,  
Historisch-Ökologische Bildungsstätte Emsland in Papenburg e.V. 
 

Donnerstag, 08. Dezember 2016, von 16.00 bis 19.00 Uhr, 
Sitzungszimmer 1 im 1. OG, parlamentarischer Bereich 

 
In Ihrer Aufgabe als Patin haben sie eine verantwortungsvolle Tätigkeit, die häufig 
Wertschätzung und Erfüllung mit sich bringt.   
Gleichzeitig fällt es gerade da schwer eine Grenze zu ziehen. Wann ist es „zu viel des Guten?“ 
Wann darf ich auch Nein sagen? Nähe und Distanz in Balance – das ist eine wichtige  
Voraussetzung  für  engagierte ehrenamtliche  Tätigkeit,  denn  so  lernen Sie die eigenen 
Ressourcen einzubringen, ohne sich selbst zu überfordern. 
 
Die Teilnahme an diesen Fortbildungsangeboten ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
 
Fahrtkosten können in Höhe von 0,30 € pro km erstattet werden. Bei der Bildung von 
Fahrgemeinschaften unterstützen wir Sie gerne. 
 
Bitte melden Sie sich bei Frau Knoll unter 05931 44-1267 oder per E-Mail an 
kerstin.knoll@emsland.de, bzw. bei Frau Otten unter 05931 44-1229 oder per E-Mail an 
ulrike.otten@emsland.de bis zum 11. November 2016, ob Sie an diesen Fortbildungen 
teilnehmen möchten. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrag 

 
Kerstin Knoll 
(SPN) Seniorenstützpunkt 
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